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Herzlich willkommen an der Groß Schauener Seenkette. 
Dieses Gebiet ist ein bedeutendes Naturschutzgebiet, in dem 
viele seltene Tier- und Pflanzenarten vorkommen. Es ist 
deshalb Bestandteil des europäischen Schutzgebietssystems 
Natura 2000.  
 
Seit dem Jahr 2001 ist die Heinz Sielmann Stiftung 
Eigentümerin der Seen und angrenzender Bereiche. Mit der 
Fischerei Köllnitz eG haben wir einen kompetenten Partner 
in der fischereilichen Bewirtschaftung des Gewässers. Diese 
verleiht auch Ruderboote und gibt Angelkarten aus. 
 
Die Verordnung zum Naturschutzgebiet legt für die Nutzung 
der Ruderboote und die Sportfischerei einige Regeln fest, 
über die wir Sie hiermit informieren wollen.  
 
Beachten Sie bitte, dass Rudern nur auf dem Groß Schauener 
See innerhalb des mit Bojen gekennzeichneten Bereichs 
erlaubt ist. Ihnen stehen hier etwa 150 ha Wasserfläche zur 
Verfügung. 
 
Boote dürfen nur über das Gelände der Fischerei Köllnitz zu 
Wasser gelassen oder hier angelegt werden. Zulässig sind 
ausschließlich Angelkähne oder Ruderboote. Motoren sind 
nicht erlaubt, dies gilt auch für batteriegetriebene E-
Motoren. 
 
Zwar ist laut Schutzgebietsverordnung das Angeln von den 
Badestellen aus erlaubt. Da diese jedoch nur teilweise 
zugänglich sind, um Konflikte mit Badenden zu vermeiden 
und wegen der geringen Wassertiefe haben wir im 
Pachtvertrag mit der Fischerei Köllnitz festgelegt, dass von 
diesen Stellen aus nicht geangelt wird. Für Sie heißt dies, 
dass Angeln nur vom Boot aus möglich ist. 
 
Nehmen Sie bitte immer Rücksicht auf die Natur. Halten Sie 
daher während der Brutzeit (April bis August) Abstand zu 
Schilfröhrichten und Seerosenbeständen. Hier befindet sich 
die Kinderstube empfindlicher Tierarten. Auch wenn keine 



 

 

 

Tiere zu sehen sind, können hier Nester sein. Verlassene 
Eier kühlen schnell aus oder werden Opfer anderer 
Tierarten! 
 
Wenn Sie diese Dinge beachten, können Sie gemäß der 
Philosophie der Heinz Sielmann Stiftung die Groß 
Schauener Seen in all ihrer Schönheit erleben, ohne 
empfindliche Arten zu stören. Vielleicht haben Sie das 
Glück, einen der hier ansässigen Fischadler bei der 
erfolgreichen Jagd, einen Eisvogel oder sogar einen 
Fischotter zu beobachten. 
 
Wir wünschen einen schönen Aufenthalt, 
Ihre Heinz Sielmann Stiftung 
 
 
P.S.: Besuchen Sie auch unsere Ausstellung „Eintauchen 
und Abheben“ auf dem Gelände der Fischerei Köllnitz. Hier 
erfahren Sie mehr über die einzigartige Natur der Groß 
Schauener Seenkette. Wer uns unterstützen möchte, findet 
hier auch eine Spendenbox. 
Weitere Infos zur Heinz Sielmann Stiftung und ihren 
vielfältigen Projekten erhalten Sie unter www.sielmann-
stiftung.de.  
 


